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       Fassung: Januar 2025
Antrag auf eine Förderung 
durch das Bonner Spendenparlament e.V. 

Bitte senden Sie diesen Antrag ausschließlich per E-Mail an 
info@bonner-spendenparlament.de.
(Sollten Sie Probleme mit einem Versand des Antrags per E-Mail haben, 
 wenden Sie sich bitte an die oben angegebene Geschäftsstelle des Vereins.)
	1. Übersicht des Förderprojektes

	1.1. Titel des Projektes
	

	1.2. Bitte beschreiben Sie das Projekt (ggf. ergänzt durch Anlagen)
	

	1.3. Wirkung des Projektes
(z.B. Hilfe für Menschen, die von Armut, Isolation und Wohnungs​losigkeit betroffen sind, Beitrag zur Inte​gration aller Bevölke​rungs​gruppen, Förderung der Bildung und Ausbildung vornehmlich junger Menschen oder spürbare Verbes​serung der Lebens​bedingungen in unserer Stadt auf andere Weise; vorzugsweise Förderung von Projekten mit mittel- bis langfristiger Wirkung)
	

	1.4. Wo soll das Projekt durchgeführt werden?
	

	1.5. Kommt das Projekt überwiegend Menschen in der Bundesstadt Bonn zugute? 
(Wenn möglich: Geschätzte Anzahl der durch das Projekt Begünstigten)
	

	1.6. Wann soll das Projekt beginnen? (Bitte beachten Sie: Projekte, die zum Zeitpunkt der Entscheidung des Spenden​pa​rla​ments bereits begonnen oder durchgeführt worden sind, können leider nicht gefördert werden.)
	

	1.7. Welcher Zeitraum ist für die Umsetzung des Projektes angemessen und realistisch?
	

	1.8. Ist das Projekt im Bereich der Pflichtaufgaben der öffent​lichen Hand angesiedelt?
	

	2. Finanzierung

	2.1. Welche Projektausgaben erwarten Sie?
(Bitte Kostenaufstellung mit Kostenvoran​schlägen beifügen.)

	

	2.2. Wie hoch ist der Eigenanteil bei der Projektfinanzierung?
	

	2.3. Haben Sie Fördermittel für das Projekt bei einem anderen Träger beantragt oder bereits erhalten?
	

	2.4. Eventuelle Förderabsagen kontaktierter Dritter 
(Bitte Absagen beifügen)
	

	2.5. Betrifft der Antrag eine projektbezo​gene Förderung trägerinterner Personal​stellen?
	

	2.6. Wurde dieses Projekt bereits einmal durch das Bonner Spenden​parlament gefördert?
	

	2.7. Welche Summe wird beim Bonner Spendenparlament für das Projekt beantragt? 
(Die Förderung sollte nennenswert zur Durchführung des Projekts beitragen.)
	


	3. Antragstellende/r Verein/Körperschaft (Projektträger/in)

	3.1. Name und Sitz des Vereins/der antragstellenden Körperschaft 
(Bitte beachten Sie, dass sich der Sitz in Bonn oder in einer unmittelbar benachbarten Gemeinde befinden muss.)
	

	3.2. Anschrift
(Bitte geben Sie zusätzlich Telefon, Fax, 
E-Mail-Adresse und Webseite an.)

	

	3.3. Projektverantwortliche/r und Vertreter/in
(Bitte geben Sie jeweils Name/n und alle Kontaktdetails an.)
	

	3.4. Rechtsform des Vereins/der Körperschaft 
(Bitte fügen Sie eine aktuelle Satzung oder eine entsprechende Regelung bei.)
	

	3.5. Vertretungsberechtigte/r gemäß Satzung oder entsprechender Regelung 
(Vorsitzende/r allein oder gemeinsam mit wem? Andere Form der Vertretung? Bitte fügen Sie einen aktuellen Vereinsregister​auszug oder einen entsprechenden Nachweis bei.)
	

	3.6. Gibt es weitere Zeichnungsberech​tigte? 
(Falls zutreffend: Bitte fügen Sie einen Nachweis bei.)
	

	3.7. Nachweis der Gemeinnützigkeit
(Bitte fügen Sie den Freistellungsbescheid des Finanzamts bei.)
	

	3.8. Kurze Beschreibung des Vereins/ der Körperschaft
	

	3.9. Tätigkeitsnachweise aus letzter Zeit
(z.B. Rechenschaftsberichte, Projektbe​richte, Jahresberichte, Verbandszeit​schriften, Presseartikel)

	

	3.10. Allgemeine Informationen zur Finanzsituation des Vereins/der Körperschaft
(Bitte fügen Sie hierzu Informationen wie Vermögen, Vorjahresbilanz etc. bei)

	

	4. Anmerkungen des Antragstellers

	5. Beigefügte Anlagen


6. Erklärung
6.1 Die antragstellende Körperschaft (im Folgenden: Verein) versichert, dass 
die Angaben in den vorstehenden Ziffern 1.- 6. vollständig sind und dass sie der Wahrheit entsprechen. Künftige Änderungen des Projektes oder der Angaben in den Ziffern 1.- 6. wird der Verein unverzüglich mitteilen.

6.2 Der Verein und dessen Vertretungsberechtigte/ter versichern dem Bonner Spendenparlament e.V. (im folgenden: BSP), dass sie 

· sich zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland bekennen und eine den Zielen des Grundgesetzes förder​liche Arbeit gewährleisten,

· keine Beziehungen zu verfassungsfeindlichen Organisationen oder Personen oder zu Sekten unterhalten und

· dafür Sorge tragen, dass mit Personen und Organisationen, bei denen Anhaltspunkte für ausländerfeindliche oder extremistische Bestrebungen vorliegen, nicht zusammengearbeitet wird. 
6.3 Der Verein wird mit dem BSP und seinen Organen vertrauensvoll koope​rieren. 
6.4 Dem Verein ist bekannt, dass ein rechtlicher Anspruch auf Zuwendungen 
des BSP nicht besteht.

6.5 Der Verein wird gewährte Zuwendungsmittel nach Erhalt zügig bis zu einem zu vereinbarenden Zeitpunkt verwenden. Er wird die Mittel nur diesem Antrag entsprechend, insbesondere zum angegebenen Zweck, sowie wirtschaftlich einsetzen. 

6.6 Soweit vorgesehen ist, dass Zuwendungsmittel über einen längeren Zeitraum hinweg verwendet werden, können die Mittel in Raten ausgezahlt werden, gegebenenfalls in Abhängigkeit von Projektfortschritten. 

6.7 Der Verein wird in jeder Form bei der Prüfung der Verwendung der Zuwen-dungsmittel mitwirken. Er wird insbesondere 

· bis zu einem zu vereinbarenden Zeitpunkt nach Verwendung der Mittel Nachweise für die zweckgebundene, sachgerechte und wirtschaftliche Verwendung der Mittel (Belege und Quittungen im Original, ggf. Kopien davon) vorlegen, 

· auf Verlangen weitergehende Auskünfte über die Verwendung geben sowie 

· eine Inaugenscheinnahme/Besuche des Projektes und seines Umfeldes ermöglichen. 

Soweit Ratenzahlungen erfolgen (vorstehend Ziffer 6.6), gelten die vorgenannten Verpflichtungen auch für jede Verwendung einer Rate.

6.8 Die gewährten Zuwendungsmittel sind unverzüglich in voller Höhe bzw. teil​weise zurückzuzahlen, wenn

· der Verein die Verpflichtungen nicht einhält, die sich aus in den vorste​henden Ziffern 6.2, 6.5 oder 6.7 ergeben,

· Voraussetzungen für die Durchführung des Projekts entfallen oder sich das Projekt aus anderen Gründen als nicht durchführbar erweist oder

· die vom BSP zugesagten Finanzierung durch Dritte übernommen wird.

6.9 Der Verein ist damit einverstanden, dass das Bonner Spendenparla​ment e. V. und seine Organe die Angaben dieses Antrags, gegebenen​falls ergänzt um weitere Projektdaten/-informationen, zum Zwecke der Prüfung, Beratung und Entscheidung über die geplante Zuwendung sowohl in Papierform als auch in elektronischer Form erhebt, verarbei​tet und nutzt; Daten werden an Dritte nur soweit weitergegeben, als es für diese Zwecke erforderlich ist. Die in der Anlage beigefügten 
„Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13, 14 EU-Datenschutz-Grundver-ordnung“ hat der Verein zur Kenntnis genommen.

6.10 Wird eine Zuwendung für ein Projekt gewährt, sind das BSP und seine Organe berechtigt, das Projekt sowie Informationen über Projekt und Projekt​träger/in für die Öffentlichkeitsarbeit zu nutzen. 
6.11 Der Verein wird seinerseits bei Ankündigungen des Projekts und bei dessen Durchführung die Öffentlichkeit in geeigneter Form über die Finanzierung durch das BSP informieren.

6.12 Der Freistellungsbescheid des zuständigen Finanzamts sowie die Vereins​satzung sind beigefügt.
Ort, Datum
Name/n des/der Vertretungsberechtigten
Fassung: Juni 2018
Anlage zum Antragsformular des Bonner Spendenparlaments e.V.
Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13, 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Um Sie über die Datenverarbeitung und Ihre Rechte aufzuklären und unseren Informations​pflichten nachzukommen, informieren wir Sie über folgende Umstände.

Das Bonner Spendenparlament e.V. (BSP) verwendet personenbezogene Daten zum Zwecke der Prüfung, Beratung und Entscheidung über die geplante Zuwendung und der etwaigen Durchführung der Zuwendung sowie zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten.

Kontaktdaten des Verantwortlichen:

Bonner Spendenparlament e.V.  Aurelianastr. 3, 53225 Bonn; Tel. (0228) 96 49 98 41; 
Fax (0228) 74 70 10; E-Mail info@bonner-spendenparlament.de
Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten:

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten dient Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO als Rechtsgrundlage. Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, der das BSP unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als Rechtsgrundlage. Ist die Verarbei​tung zur Wahrung eines berechtigten Interesses des BSP oder eines Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstge​nannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten:

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nicht statt. Nur soweit eine Übermittlung für die Erfüllung Zwecks erforderlich ist, findet eine Übermittlung statt. Weiter finden Übermittlungen nur statt, wenn das BSP rechtlich dazu verpflichtet ist.

Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden:

Daten speichert das BSP nach seinem Aufbewahrungs- und Löschkonzept unter Berücksichti​gung etwaiger gesetzlicher Aufbewahrungspflichten. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden die Daten ausgesondert und unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet. 

Rechte aus dem Datenschutz:

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft über sie betreffende personenbe​zogene Daten (Art.15 DSGVO) sowie auf Berichtigung (Art.16 DSGVO), Löschung (Art.17 DSGVO) oder Einschränkung der Verarbeitung (Art.18 DSGVO), das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) sowie das Recht, der Verarbeitung zu widersprechen (Art. 21 DSGVO).

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde:

Wer annimmt, bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung seiner persönlichen Daten in seinen Rechten verletzt worden zu sein, kann sich an die zuständige Datenschutzaufsichts​behörde wenden (Art. 77 DSGVO). Diese geht der Beschwerde nach und unterrichtet den Betroffenen über das Ergebnis.

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

